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Beantwortung zur Anfrage 58/2015 

 
Landeshauptstadt Stuttgart 
Der Oberbürgermeister 
GZ: OB 4611-27.00 

Stuttgart, 27.07.2015 

Beantwortung zur Anfrage 

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen 

Currle Fritz (CDU), Bulle-Schmid Beate (CDU)             
 

Datum 

27.02.2015 
 

Betreff 

Kita Trollingerstraße – wie geht es weiter?      
 

Anlagen 

Text der Anfragen/ der Anträge 

 

 
Ursprünglich war angedacht, das Gebäude Trollingerstraße 11 nach Auszug der der-
zeitigen Interimsnutzung aus der Luise-Benger-Straße zur Unterbringung von 0- bis  
3-Jährigen zu nutzen. Diesbezügliche Untersuchungen haben jedoch ergeben, dass 
im Bestandsgebäude lediglich eine Gruppe bei einem Kostenaufwand von rd. 1 Mio. 
Euro untergebracht werden kann. Daher wurde von diesem Vorhaben Abstand ge-
nommen. 
 
Angesichts des nach wie vor bestehenden Bedarfs an Betreuungsplätzen wird der-
zeit untersucht, ob das Gebäude Trollingerstraße 11 – ggf. für einen befristeten Zeit-
raum – zur Unterbringung von 3- bis 6-Jährigen genutzt werden kann. Mit dieser An-
gebotsumstellung soll erreicht werden, dass die baulichen Auflagen leichter zu erfül-
len sind und möglichst mehr Plätze als lediglich eine Gruppe geschaffen werden 
können. Parallel wird untersucht, ob in den im Umfeld bestehenden drei städtischen 
KiTas Möglichkeiten für eine Angebotsveränderung (Schaffung von Betreuungsplät-
zen für 0-bis 3-Jährige) bestehen. 

 
Sobald die Ergebnisse der Untersuchungen vorliegen, wird die Verwaltung im Aus-
schuss für Wirtschaft und Wohnen berichten. 
 
 
 
 
 
 
Fritz Kuhn 
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Verteiler

<Verteiler> 

 

   


